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Datenschutzerklärung gem. Art. 13 DSGVO 

für Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeiten 

Verarbeitung personenbezogener Daten der 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfern als Mitglieder des 

Wahlvorstandes der Kommunalwahlen 

 

2. Zuständige Stellen 

 

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung im 

Sinne des Datenschutzrechts 

 Gemeindevorstand der Gemeinde Neuhof, 
 dieser vertreten durch den Bürgermeister 
 Lindenplatz 4 
 36119, Neuhof 
 E-Mail: datenschutz@nhf.de 
 Telefon: +49 (0) 6655 970-0 
 

Datenschutzbeauftragter 

 TOSIT GmbH 
 Ludwig-Erhard-Straße 2 
 36088 Hünfeld 
 E-Mail: dsb@tosit.eu 

 Telefon: +49 (0) 6652 9697-6100 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage  

 

Zweck der Verarbeitung 
Zweck der Verarbeitung ist die Besetzung des 
Wahlvorstandes, die Auszahlung der Erfrischungsgelder 
und die Kommunikation mit den Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern. 
  

Rechtsgrundlage der Verarbeitung  
Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art.6 Abs.1 lit. e) 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) i.V.m. §§ 6, 6a 
Kommunalwahlgesetz (KWG); § 4 
Kommunalwahlordnung (KWO) 
 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

Im Vorfeld der Wahl werden der Wahlvorsteherin oder 
dem Wahlvorsteher die von den in den Wahlvorstand 
berufenen Beisitzern erhobenen Kontaktdaten 
(Telefonnummer, E-Mail-Adresse) übermittelt, um dieser 
/ diesem die Kontaktaufnahme zur Organisation der 
Wahlhandlung zu ermöglichen.  
 

5. Speicherdauer 

Personenbezogene Daten werden so lange gespeichert, 
wie es erforderlich ist, um die Geschäfte des 
Wahlvorstandes - auch für zukünftige Wahlen - zu 
organisieren. 
 

6. Ihre Rechte   

Ihnen stehen nachfolgende Rechte als betroffene Person 

im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu: 

 

Art. 15 DSGVO, Recht auf Auskunft 

Als betroffene Person können Sie erfragen, ob Sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet 
werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 
Auskunft über diese personenbezogenen Daten. 

 

Art. 16 DSGVO, Recht auf Berichtigung 

Als betroffene Person haben Sie das Recht, von dem 

Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung Sie 

betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und 

ggf. die Vervollständigung unvollständiger 

personenbezogener Daten zu verlangen 

 

Art. 17 DSGVO, Recht auf Löschung (Vergessen werden) 

Als betroffene Person haben Sie das Recht, von dem 

Verantwortlichen zu verlangen, dass Sie betreffende 

personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, 

sofern einer der in Art. 17 DSGVO im Einzelnen 

aufgeführten Gründe zutrifft, z B. wenn die Daten für die 

verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden. 

 

Art. 18 DSGVO, Recht auf Einschränkung der 

Verarbeitung 

Als betroffene Person haben Sie das Recht, von dem 

Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu 

verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten 

Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn Sie Widerspruch 

gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer 

der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

 

Art. 21 DSGVO, Widerspruchsrecht 

Als betroffen Person haben Sie das Recht, aus Gründen, 
die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 
lit. e) oder f) DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Dabei handelt es sich nicht um ein bedingungsloses 
Widerspruchsrecht. Sie haben die Gründe für Ihren 
Widerspruch darzulegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben müssen. Der Verantwortliche 
verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, 
es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen. 
 

Art. 77 DSGVO, Recht auf Beschwerde  

Als betroffene Person haben Sie unbeschadet eines 

anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 

Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Sie 

können Ihr Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem 

Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes 

oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend 

machen. Die zuständige Aufsichtsbehörde als 

Beschwerdestelle ist: 

 

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und 

Informationsfreiheit (HBDI)  

Postfach 3163 

65021 Wiesbaden 

poststelle@datenschutz.hessen.de   

Telefon: +49 611 1408 - 0  
Telefax: +49 611 1408 – 611 


